
WV Energie

Einstieg ins Contracting

[06.11.2013] Das Unternehmen WV Energie beteiligt sich am neu gegründeten
Contracting-Unternehmen Conergia und will Beteiligungsmodelle für Stadtwerke
anbieten.

Die Stadtwerke-Kooperation WV Energie ist Gesellschafter der ersten Stunde beim neuen Contracting-

Unternehmen Conergia mit Sitz in Alzenau im Rhein-Main Gebiet. Geschäftsführer Peter Metz war zuvor

beim Energiedienstleister Techem für die Contracting-Tochtergesellschaft verantwortlich und kann auf ein

erfahrenes Team im Bereich der Immobilienwirtschaft aufbauen, heißt es vonseiten der WV Energie. Das

Unternehmen hält Contracting nach eigenen Angaben auch in der Energiewirtschaft für ein

zukunftsträchtiges Geschäftsmodell: Die Errichtung und der Betrieb der Heizanlagen im Contracting-

Modell könne geschickt mit der Lieferung von Gas oder anderen Brennstoffen verknüpft werden. Gerade

Stadtwerke, mit denen das Unternehmen enge Beziehungen pflegt, würden die Situation der

Wärmeversorgung lokaler Geschäftskunden gut kennen. Eine eigene Contracting-Einheit mit Spezialisten

aufzubauen, lohne sich laut WV Energie allerdings nur selten. Conergia hat angekündigt,

Beteiligungsmodelle für Stadtwerke anzubieten, die Interesse an einer langfristigen Investition haben.

(ma)

Stichwörter: Unternehmen, WV Energie, Conergia, Contracting


